
RHEINAU. Nach 35 Jahren mit 

Wolfgang Lehmpfuhl an der 

Spitze, davon 21 Jahre mit 

Rolf Hemberger als Stellver-

treter an seiner Seite, hat die 

BASF-Siedlergemeinschaft 

Rheinau Süd seit Ende April 

eine neue Führung. Die ehe-

malige Bürgerdienstleiterin 

Patricia Popp, die seit Januar 

in der Siedlung wohnt, wurde 

einstimmig bei drei Enthal-

tungen zur neuen Vorsitzen-

den der Siedlergemeinschaft 

gewählt. Neuer Zweiter Vor-

sitzender wurde Bezirksbei-

rat Hans Held, das Amt als 

Kassierer von Roland Richter 

übernahm Jürgen Haller, als 

neue Schriftführerin des Ver-

eins wählte die Versammlung 

Nicole Schardt, geborene Lill. 

„Wolfgang Lehmpfuhl hin-

terlässt große Fußstapfen, die 

ich sicher nicht ausfüllen kann. 

Aber ich kann ihm nachfol-

gen“, bekräftigte Popp, als sie 

sich den Mitgliedern vorstell-

te. Das glaubt auch Lehmpfuhl 

selbst: „Die Schuhgröße spielt 

keine Rolle. Wichtig ist, was 

man im Kopf hat und wie man 

miteinander umgeht“, gab er 

seiner Nachfolgerin und dem 

gesamten neuen Vorstand so-

wie den im Amt bestätigten 

Betreuern der verschiedenen 

Sparten mit auf den Weg.

Zuvor zog der Vorstand ein 

letztes Mal Bilanz. „Das Sied-

lerfest auf dem neuen Gelände 

hatte ein schönes Ambiente 

und ein schönes Programm. 

Was gefehlt hat, waren leider 

die Besucher.“ Zurück blieb 

ein sattes Minus in der Kasse. 

Immerhin habe sich die Zu-

sammenarbeit mit der Gerhart-

Hauptmann-Schule bewährt, 

sagte Lehmpfuhl. Und dafür 

habe der Jubiläums-Weih-

nachtsmarkt im vergangenen 

Jahr alle Rekorde gebrochen. 

Insgesamt blickte Lehmpfuhl 

auf ein ruhiges Jahr zurück. 

Ein Jahr, „in dem wir wieder 

alles im Team gemeistert ha-

ben“. Sein Dank galt deshalb 

allen Aktiven des Vereins. 

Allen voran natürlich den Ju-

bilaren. Deren Ehrung war die 

letzte Amtshandlung für Rolf 

Hemberger. Walter Riedel und 

Karl Präg sind bereits seit 50 

Jahren bei den BASF-Sied-

lern, Lisa Zeidler immerhin 

seit 40 Jahren.  end

Der neue Siedler-Vorstand mit Hans Held (links) und Patricia Popp (2. v. l.) als neue Vorsitzende.  Foto: Losert 

Wechsel an der Siedlerspitze
Patricia Popp folgt auf Wolfgang Lehmpfuhl

des Abrisses eines Teils der 

bestehenden Trauerhalle, der 

neu aufgebaut werden muss, 

nzutreiben. Hier sicher-

ten die Aktiven, wie schon 

bei der Außensanierung des 

Gebäudes, Eigenarbeit zu, 

damit bei diesen Maßnahmen 

Geld gespart und der Kosten-

faktor gedrückt werden kann. 

Zusätzlich dazu haben bereits 

in Rheinau ansässige Firmen 

in Gesprächen signalisiert, 

sich ebenfalls einzubringen. 

„Wir vertrauen darauf, dass 

die Rheinau in der Frage einer 

Erweiterung der Trauerhalle 

geschlossen zusammensteht“, 

richtet der Vorstand einen 

Appell an die Spendenbereit-

Die nächste öffentliche 

Führung über den Baumlehr-

 ndet am 18. Mai um 14 

Uhr unter der fachkundigen 

Leitung von Tobias Schüpfer-

Wer sich schon zu einer 

Spende entschieden hat, kann 

diese auf das Spendenkonto 
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